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Intelligeng- Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Prowinzials Intelligenz » Lomtoölr, im HoR-Kocal 
Eingang Plautzengaſſe M 385. 


Niro. 206. Sonnabend, den 3. September 1836 


Sonntag den 4. Septembre 1836, predigen in nachbenannten Kirchen: 

St. Marien. Vorm. Hr. Conſiſtorial⸗Rath und Superintendent Bresler. (Anf. 817 
Uhr. Beichte um 8 Uhr.) Mittags Herr Archid. Dr. Kniewel. Nachmitt. 
Herr Diac. Dr. Hoͤpfner. Donnerſtag, den 8. September Wochenpredigt 

Herr Conſtſtorial⸗Rath und Superintendent Bresler. (Anf. 3 Uhr.) 2) 
ibelerklaͤrung Nahmitt. 5 Uhr Herr Archid. Dr. Kniewel. 

Koͤnigl. Kapelle. Vorm. Hr. Domherr Roſſolkiewiez. Nachm. Hr. Pred. Ritſch. 1 

St. Johann. Vorm. Herr Paſtor Rosner. Anfang halb 9 Ühr. Beichte 8 Uhr. 
Nachm. Hr. Archid. Dragheim. Donnerſtag den 8. September Wochenpre⸗ 
digt Hr. Archid. Dragheim. Anfang 8 Uhr. 

Dominikaner⸗Kirche. Vorm. Hr. Prediger Joſepgus Glowezewski. f 

St. Catharinen. Vorm. Hr. Paſtor Borkowski. Anf. 9 Uhr. Beichte halb 9 Uhr. 
Mittags Hr. Archid. Schnaaſe. Rachm. Hr. Diac. Wemmer. Mittwoch, 
den 7. September Vorbereitungs⸗Predigt zur Wahl der Stadtverordneten 
Herr Archid. Schnaaſe. Anfang 8 Uhr 5 

St. Bartholomä. Ver⸗ und Rochmikt. Hr. Paſtor Fromm. Nachm. Prufung der 
Confirmanden, und Dienftag den 6. September um 10 Uhr die Einſeegnung 
derſelben. Donnerſtag den 8. Septbr. Wochenpredigt Herr Paſtor Fromm. 

St. Eliſabeth. Vorm. Hr. Predigt, Amts⸗Candidat Rindfleiſch. Sonntag den 11. 

Septbr. Communton. Sonnabend den 10. Nachmittags 2 Uhr Vorbereitung. 

Carmeliter. Verm. Hr. Pred. Slowinski. Nachmitt. Hr. Vicar. Landmeſſer. 
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St. Petri und Pauli. Vormitt. Hr. Prediger Did. Anf. halb 9 Ur, und Com 

11 0 Vormitt. Militairgoktesdtenſt Herr Diviſionsprediger Hercke. Anfang 
r. 

St. Zrinitatis. Vormſtt. Hr. Superintendent Ehwalt. Anf. 9 Uhr. Beichte 
halb 9 Uhr. Nachm. Hr. Pred. Blech. Miktwoch, den 4. September Ip, 
chenpredigt Hr. Pred. Blech. i 

St. Annen. Vorm. Hr. Pred. Mrongovius, polniſch. 

St. Barbara. Vorm. Hr. Pred. Karmana. Mahn. Hr. Pred. Oelſchläͤger. 
Dienſtag, den 6. Septbr. Prüfung der Confirmanden durch Herrn Prediger 
Karmann. Anfang 9 Uhr. Mitwoch den 7. Septbr. Stadtverordeten⸗Pred. 
Herr Pred. Karmann. Anfang 8 Uhr. 

St. Brigitta. Vormittag Hr. Pred. Grotzmann. Nachm. Hr. Prior Müller. 

Heil. Geiſt. Vorm. Hr. Superintendent Dr. Linde. 

St. Salvator. Vormittag Hr. Prediger A. Blech. 

Heil. Leichnam. Vorm. Herr Pred. Hepner. 


Kirche zu St. Albrecht. Vorm. Hr. Probſt Gong. Anfang um 10 Uhr. 
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Angemeldete Sremde 


Aaßgekommen den 1. Septbr. 13366. ; 
Herr Poſt⸗Secretair Adelt nebſt Frau von Berlin, log. in den 3 Mohren. 
Herr Gutsbeſitzer Schu, Herr Brau⸗Inſpector Beckmann von Grünthal, log. im 
engl. Hauſe. Herr Lieut. v. Benkendorff von Berlin, Herr Gutsbeſitzer v. Eiſſows⸗ 
ki von Radomyn, Herr Kaufmann Rahn von Elbing, loz. im Hotel de Thorn. 
Herr Kaufmann Lewy aus Inowraclaw, Herr Amtmann Kerſten aus Lawen, log. 
im Hotel d' Oliva. 


Bekanntmachungen. 


1. Da nach $ 86. der Staͤdte⸗Ordnung jährlich ein Drittel der Stadtverordne⸗ 
ten 5 fo wird nunmehro mit der Wahl des neuen Drittels vorgegangen 
werden. : 

Die nachfolgende Tabelle enthaͤlt die Ordnung für die diesjährige Stadtver⸗ 
ordnetenwahl, zu welcher jeder Stimmfaͤhige noch eine eigne Einladung erhalten 

Pflichtmaͤßige Sorgfalt für das allgemeine Beſte und überlegte Rüͤckſicht auf 
eigenes Wohl müͤſſen jeden Bürger anreizen, die Wahlverſammlung feines Bezirks 
zu beſuchen, überzeugt, wie wichtig es 15 zur Beſorgung des Gemeinwohls die. 
Einſichtsvollſten und gemeinnuͤtzigſt Denkenden zu berufen und wie es Buͤrgerpflicht 
erheiſcht, zu dieſem Zwecke mitzuwirken, ohne daran erinnert zu werden, daß auf 
nicht geſetzlich entſchuldigtes Ausbleiben, der Ausſchluß von der Theilnahme an der 
offentlichen Verwaltung und die Erhöhung der Abgaben von der Stadtverordneten⸗ 

Verſammlung verfuͤgt werden kann. N 
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Die zur Erhebung des Semüths angeordneten goffesdienftlihen Verſamm⸗ 
lungen, werden an den Wahltagen des Morgens um 5 Uhr, und zwar, Montag, 
den 5. September 6. in der St. Trinitatiskirche, Mittwoch, den 7. September e. in 
der St. Catharinen⸗ u. St. Barbara-Kirche, Donnerſtag, den 3. September c. in 
der St. Marien⸗, St. Johannis- und Heil. Geiſt⸗Kirche, und Freitag, den 9. 
September c. in der St. Salvator⸗Kirche ſtattfinden. d 5 
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St. Trinitatis-K. [Montag den 5. 
St. Trinitatis⸗K. Montag den 5. 
NRathhaus Donnerſtag d. 
Rathhaus Donnerſtag d. 
Rathhaus [Donnerſtag d. 
St. Marien⸗Kirche[Donnerſtag d. 
d. 

d. 

d. 

d. 


2] der Fleiſchergaſſe I 
3 des vorſtädt. Grabens — 
Ai der Hundegaſſe 

5| des Langenmarkts 
6] der Jopengaſſe 

8 des erſten Dammes 
9 der Breitgaſſe a 
10 der Johannisgaſſe 
12 der Tobiasgaſſe 

13 des altſtaͤdt. Grabens 
14 des Holzmarkts 

210 des Rambaums 
22ldes Eimermacherhofs 
23 [des Gouvernewentsh, 
24 von Mattenbuden 
25 [der Weidengaſſe 
26 der gr. Schwalbeng. 
28 der Sandgrube 

32 der Schidlitz 


9 Uhr Vorm. 
2 Uhr Nachm. 


— 


St. Marien⸗KircheDonnerſtag 
St. Johannis⸗K.Donnerſtag 
St. Johannis⸗K. ] Donnerſtag 
Heil. Geiſt-Kirche] Donnerſtag 
St. Catharinen⸗K. [Mittwoch den 7. fe 
St. Cotharinen⸗K. Mittwoch den 7. 
Heil. Geiſt⸗Kirche Donnerſtag d. 8˙ % UhrNachm. 
St. Barbaxa⸗Hos IMirtwoch den 7. 19 Uhr Vorm. 
St. Barbara⸗K. Mittwoch den 7. o Uhr Vorm. 


St. Barbara⸗K. Mittwoch den 7. N Uhr Nachm. 


St. Salvator⸗K. [Freitag den 9. Uhr Vorm. 
Pr 5 5 55 Hauſel Mittwoch den 7. 9 Uhr Vorm. 
61. ; S 


8. 
8. 
8. 
8. 
8. . 
8. 
8. 
8. 
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Danzig, den 1. Auguſt 1836. a 
Oberbürgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Rath 
0 
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2%: Deie Exemtions⸗Servis Scheine aus den Jahren 181 und 1813 

A. M 44. über 289 N 6 Sgr. 7 J und C. 16. über 17 N 4 

Sgr. 3 & auf den Namen von Sohnbach ausgeſtellt, und RE 

sie a uͤber 128. Auf 10 Sgr. 9 & auf den Namen: von Brückner 

ausgeſte t, + : 
ſind nach Aungabe der Erben verloren gegangen. Wer an dieſe Scheine irgend ei⸗ 
nen Anſpruch zu haben vermeint, hat ſich binnen 4 Wochen auf dem Rathhauſe, 
bei dem Herrn Receptor Lundehn zu melden und feine Anſpruche zu begründen, 
widrigenfalls den Erben neue Scheine ausgefertigt und die noch nicht erhobenen 
Dividenden gezahlt werden folfen: a 

Danzig, den 27. Auguſt 1836. Ba: 

- Oberbürgermeifter, Bürgermeifer und Rath 
I AVERTISSEMENTS. 

3. Die Erhebung der Brennmaterialſteuer für Die Jahre 1337, 1836, 1839; 
am Olivaer, Petershagener, Langgarter, Legen und Neugarter Thore, ſoll, entweder 
für jedes Jahr einzeln, oder für alle zufammen, in einem 
Fre Sonnabend den 10. September c. Vormittags 11 Uhr 5 
auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrath und Kammerer Herrn Zernede L. anſte⸗ 
henden Lizitationstermin in Pacht ausgeboten werden ä 
Danzig, den 18. Auguſt 1836. te 


Oberbuͤrgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Rath: 


4 ee Zur anderweitigen Verpachtung der unſerer Auſtalt gehoͤrigen Ländereien 
13 Morgen 93 JR. 53 08. zwiſchen Langefuhr und Reuſchottland und 
3. 237 24 bei Neuſchotkland 
haben wir einen Termin auf i 5 
. Deoonnerſtag den 8. September Nachmittags 3 Uhr 
im Lokale der Anſtalt augefegt, wozu Pachrluſtige hiemit eingeladen werden: 
Danzig den 27. Auguſt 1636.4 Ey 9 2 
5 Die Vorſteher des ſtädtiſchen Lazareths. 
5 Richter. Gertz. Socking. Drewcke⸗ 
5, Zur Inſtandſetzung des Pferdeſtalles und Speichers auf dem Vorwerk Ban⸗ 
kau, welche auf 193 N 21 Sgr. 7 & uverauſchlagt iſt, ſteht ein Lleitations⸗Ter⸗ 
min auf den 10. September c. Nachmittag, in der Behauſung der Gutspaͤchterin 
daſelbſt an, zu welchem Bauluſtige hiemit eingeladen werden: 
5 17155 Koſten⸗Anſchlag iſt beim Gutsbeſitzer Collins in Groß ⸗Volkau taͤglich 
einzuſeben. N Sr dt ; 
Danzig, den 27. Auguſt 1836. 0 a 
Das Curatorium der v. Conrad iſchen Stiftung: 
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6. ur Verpachtung der: mass Er 
Eu ai T en am Rehrungſchen Seeflrande, . 
auf einer Strecke von ungefaͤhr zehn Meilen und zwar, von dem Dorfe Polsk bis 
Weichſelmünde, und auf der Strecke vom Neufahrwaſſer bis zur Grenze von Broͤ⸗ 
ſen, auf 3 oder 6 Jahre, vom 1. September 1837 ab, haben wir einen Licitations⸗ 
Termin ö mE et 
Sonnabend den 15. October d. J. Vormittags 10 uhr 
auf dem Nathhauſe vor dem Stadtrathe und Kämmerer Herrn Zernede I. ange⸗ 
etzt. i . : ; 
bet Die Bedingungen ſind in unſerer Regiſtratur einzuſehen. 
Danzig, den 27. Auguſt 1836: i ö 
»Oberbuͤrgermeiſter, Bürgermeifter und Rath. 
f 5 n rn 
Entbindung. 3 io. 
7 Geſtern 8 Uhr Morgens gebar mir meine liebe Frau zwar ſchwer, doch 
gluͤcklich ein geſundes Toͤchterchen, welches ich meinen Freunden in Stelle einer be⸗ 
ſenderen Meldung hiemit ergebenſt anzeige. Beinrich A. Döttlaff 
Am 2. September 1836. f 33 5 N 
—— EEE En ze a os 
Toe des fa (l. 3 
83. Noch trauernd über den Verluſt unſers lieben Sohnes Max, haben wir 
nun auch unſern älteſten Sohn Theodor zu beweinen: Er ſtarb heute Nachmittag 
2 Uhr nach 16tägigem Leiden an der Ruhr, in einem Alter von 615: Jahren. 
Wir bitten um ſtille Theilnahme. Der Kreis⸗Secretair Schultze nebſt Frau: 
Prauſt, den 1. September 1836. 5 
Se Unzeligen 
9. Eine Wittwe vom Lande, die bis October bei einer alten Dame iſt, wuͤnſcht 
einen ahnlichen Dienſt in der Stadt oder auf dem Lande, ſieht nicht auf Gehalt 
ſondern nur auf gute Behandlung. Näheres kl. Hoſennahergaſſe N 866., wo⸗ 
ſeldſt eine Stube mit Meubeln zu vermiethen, auch wird die Beköſtigung wenn es 
verlangt wird, gereicht werden. 8 5 2 i 
10. Das Grundſtuck in Ohra in der Roſengaſſe Serbis⸗ AZ 198. mit einem 
Wohngebäude und circa 1 Morgen Gartenland iſt als freies Eigenthum zu verkau⸗ 
fen. Die näheren‘ Bedingungen im hieſigen Schulzen⸗Amt. 25 z . 
HOhra, den 24. Auguſt 1836: * . 
11. Das in Scharfenort belegene Grundſtück N 12. nebſt Garten circa 1 
Morgen, beſetzt mit Gemuͤſe, Kartoffeln, Obſtbaͤume ze. beabſichtige ich aus freier 
Hand gegen gleich baare Bezahlung bald moͤglichſt zu verkaufen; Käufer werden 
erſucht, ſich zu melden bei der Verwittw' Hauptm. Adler. 
N Scharfenort, den 9. Juli 1836. N 2 
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12. Die vormals dem Stadtrath Trendelenburg zugehorigen Hofe in der 
Dorfſchaft Oſterwick, welche gegenwärtig jahrlich einen reinen Ertrag von 900 CB 
im Wege der Verpachtung gewähren, ſollen aus freier Hand verkauft werden. Es 
gehören zu dem Hofe W 18. 3 Hufen 10 Morgen culmiſch und zu dem Hofe Ag 
1. 5 Hufen culmiſch Acker- und Wieſenland. Die Wohn⸗ und Wirthſchaftsgevaude 
find in gutem baulichen und nutzbarem Zuſtande, nur die Hof⸗Kathe bedarf einer 
Reparatur. Auskunft über die Verkauf⸗Bedingungen erteilt der Juſtiz Commiſſarius 
Zacharias, Wollwebergaſſe M 1990. 


13. Aufträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner » Phönix 
Aſſekuranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, fo wie zur Lebens» 
Verſicherung bei der Londener⸗Pelikan⸗Compagnie werden von Alex. Bibfone jun. 
angenommen im Comtoir Wollwebergaſſe M 1991. 


14. Anträge zu Feuer⸗ u. Lebensverſicherungen ben der Rd 
nigl. Boͤrſen⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft v. London werden angenommen bei 
$ E. Mankiewicz, Langgarten W 235427. 


7 2 
1. Gewerbe⸗Ausſtellung it Sonntag den 4. Ser⸗ 
tember zum letzten Male, dis dahin taͤglich vou 11 Uhr Vormittags bis 
4 Uhr Nachmittags dem Beſuche geoͤſſnet. ER Je 
Die ausgeſtellten Gegenſtaͤnde find Montag den 5. und Dienflag den 6. Sep⸗ 
tember gegen Empfangſcheine abzuholen. f 
Der Vorſtand des Gewerbevereins. 


16. Ein ſeit vielen Jahren beruͤhmtes Rahrungshaus am Hausthor, menoniti⸗ 
ſches Erbe, worin noch fortwährend Deſtillation und Schank betrieben wird, welches 
fi) aber da die Radaune über den Hof fließt, auch zu manchen andern Gewerben 
ſehr eignet, um ſo mehr als das noch daneben ſtehende Wohnhaus mit dazu gehoͤrt 
und dazu gezogen werden kann, ſteht da die Eigenthümer ſich in Ruhe begeben wol» 
len, aus freier Hand zu verkaufen. Das Naͤhere hierüber zu erfragen vegethor 304. 
2 Die freundliche und nachſichtsvolle Aufnahme, deren ſich mein 


| Wachs⸗ und Kunſtkabinet 
waͤhrend der Dominikszeit zu erfreuen gehabt, ſo wie der anhaltende Beſuch, mit 
welchem es noch beehrt wird, haben mich veranlaßt, meinen Aufenthalt in Dan⸗ 
zig noch um acht Tage zu verlängern. Der Schauplatz bleibt, wie bisher, auf dem 
Holzmarkt in der neu erbauten Bude und ſteht von Vormittags 9 bis Abends 10 
Uhr offen. Den Eintrittspreis habe ich, um Wünfhen nachzukommen, auf 275 Sgr. 
herabgeſetzt. Eine weitere Preiserniedrigung wird nicht ſtattfinden. V. Luzich. 
DD DZ END DD DD AN DEN nella 
18. Montag den 5. Septbr Wachs um 3 Uhr, iſt die monatliche Verſam⸗ & 
lung des Miſſtons⸗Vereins in der engliſchen Kirche Heil. Geiſtgaſſe 1 961. 
SSC 
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19. Eine mit den beſten Zeugniſſen verſehene Wirkthin, wünſcht wieder ein En⸗ 
gagement auf dem Lande oder in der Stadt. Zu erfragen vorſtaͤdtſchen Graben 
M 174., wo auch ein ſchoͤner Myrthenbaum zu verkaufen iſt. a 
20. Ein gebildetes Madchen, geübt in feinen Handarbeiten wie auch im Schnei- 
dern, ſucht ein anſtaͤndiges Unterkommen. Das Naͤhere altſtädtſchen Graben AZ 
1293. bei der Geſindevermietherin Madame Boch. 
21. Es wünſcht gerne ein junger Mann von 17 Jahren die Landwirthſchaft 
iu erlernen. Das Nähere in der Burgfirafe W 1669. 

Tan; mne 
22. Indem ich Einem Hochgeehrten Publiko nicht verfehle ganz ergebenſt anzu⸗ 
zeigen, daß ich von meiner Reiſe zurückgekehrt! bin, beehre ich mich Hochdaſſelde 
gleichzeitig zu bitten mich wit demſelben Wohlwollen bei Eröffnung meines diesjaͤh⸗ 
rigen Tanz⸗Curſus wieder zu beglücken, wie ich früher mir damit zu ſchmeicheln die 
Ehre hatte. Es wird mein Beſtreden ſein, meinen Unterricht nicht nur allein aufs 
Gründlichſte zu ertheilen, ſondern werde auch denſelben auf die hoͤhere Tanzkunſt 
hinaus dehnen, z. B. in die dem Körper beſondere Gewandheit gebenden Pas, als 
rt Entre chat ꝛc. eben fo in die beliebteſten Tänze, als Saize, Contre⸗ 
Maſurck ıc. Ai ; 

Diejenigen geehrten Herrſchaften, welche dieſem zufolge von meinen Leiſtungen 
Gebrauch zu machen geſonnen ſind, bitte ich, ſich geneigſt in meinem vorlaͤufigen 
Logis im Hotel de Leipzig, Zimmer M 6., zu meiden und verbinde ich nur noch 
mit dieſer Anzeige die Bemerkung, daß ich Danzig als meinen bleibenden. Aufent⸗ 
haltsort beſtimmt habe. 7 f C. S. W. Lehmann, 

; 5 Lehrer der hoͤhern Tanzkunſt aus Danzig. 
23. 1 Es werden von mir ſeldſt noch nach wie vor Raſiermeſſer ſcharf gemacht 
und Streichriemen in Stand geſetzt; es ſoll in beiderlei Beziehung. dem Wunſche 
eines reſp. Publikums voͤllig entiproden werden; auch find bei mir neue Raſier⸗ 
meſſer, für deren Güte ich aufkomme, zu haben, wie auch neuere Sorten von 
Streichrtemen. C. Müller, am Pfarrhofe in der alten Barbierſtube. 

24. em Cin geſitteter Knabe, der das Billard verſteht, wuͤnſcht als Marqueur 
placirt zu werden. Naͤheres Rittergaſſe W 1632. 

25. Das maſſive Grundſtück Langgarten NZ 227. mit einem Seikengebaͤude, 
13 heizbaren Zimmern, einem großen Keller, einem geräumigen Hofplatz nebſt Holz⸗ 
fällen , einem großen Garten mit einem maſſiven Gartenhauſe, einer Wieſe, einem 
großen Reitplaß, einem neuen großen Stall auf 6 Pferde, einer Wagenremiſe, Ge, 
ſhirr⸗, Futter- und Schlaf⸗Kammern, fo wie 10 dazu gehörigen Wohnungen, ſteht 
aus freier Hand zu verkaufen, durch den Commiſſionair Schleicher, Laſtadie M450. 
26. Ein aus waͤrtiger mit den beſten Zeugniſſen verſehener Handlungsgehülfe, 
wünſcht im Laden, Speicher oder Comtoir beſchäftigt zu fein, entweder in Danzig 
oder in einer andern Stadt. Das Nähere bitter gefaͤlligſt Schuͤſſeldamm 1144. 
27. Ich ſehe mich veranlaßt Jedermann zu warnen, Niemanden, wer es auch 
ſei, auf meinen Namen etwas zu borgen, wenn nicht meine eigene Unterſchrift erfolgt. 

Danzig, den 2. Septbr. 1836. Glaſer⸗Wittwe Schulg, Fleiſchergaſſe 169. 
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MED Konzert» Anzeige. 
28. Montag, den 5. d. M. wird bei einigermaßer guter Witterung in meinem 
Garten, eine 5 ; Zr 
große Schlachtmuſik mit Geſang, 
ganz in der Art, wie ſolche am vergangenen Montag den 29. Auguſt d. J. annon. 
eirt war, Statt finden. Entree a Perſon 3 Sgr. Kinder find frei. Gleichzeitig 
erlaube ich mir zur Vermeidung irriger Ausdeutungen, die ergebene Bemerkung, 
daß die am vergangenen Montag angekündigte Schlachtmuſtk lediglich deshalb nicht 
frattfinden konnte, weil die Witterung im Laufe des Tages hoͤchſt unguͤnſtig war, 
und deshalb nicht zu vermuthen ſtaͤnd, daß bei den ſo bedeutenden Koſten, welche 
durch die mannigfaltigen Vorkehrungen, als: Aufahren der Geſchuͤtze, Aufſtellung 
des großen Transparents ꝛc., herbeigeführt werden, ein günſtiges Reſultat erwartet 
werden durfte, weshalb an dieſem Abend auch nur ein Konzert gegen das gewoͤhn⸗ 
liche Entree von 2 Sgr. 6 Pf. ausgeführt wurde. a N 

Mötzel, Neugarten. N 

29. Dienſtag, den 6. September Konzert und Tanz in der Reſſource zur Ger 
ſelligkeit, wozu die geehrten Mitglieder nebſt Familien ergebenſt eingeladen werden. 
Sollte ungünſtige Witterung eintreten, fo iſt Donnerſtag der 8. 9 > 

8 e f Ren Die Comité, 


20. Sonntag, den A. Septbr. Konzert im Hotel de 

Zoppot in Zoppot. J. G. Kreiß. 

31. Sonntag den 4. September, Konzert in Klein⸗ 

hammer. Entree 272 Sgr. Eine Dame in Begleitung eines Herrn iſt frei. 

32. Morgen, Sonntag am 4. September, ; 
Konzert bei Mielke an der Allee. 


Das Konzert wird von dem kunſtvollen Trompeterchore des Hochlöbl. Sten Kü⸗ 
raſſier⸗Reg. ausgeführt. Entree 3 Sgr. Damen in Begleitung der Herren ſind frei. 
Seebad Zoppot. 
33. Heute Sonnabend den 3. September, Fri je 
Abonnements: Konzert in Zoppot. 
Zum Ball neue Tanzmuſik don Strauß und Lanner. Bei günftiger Witte⸗ 


rung mit verſtaͤrktem Orcheſter. a N 
34. Sonntag den 4. Konzert in Oliva im Hotel de Danzig. 


1 aan 9 
35. Sonntag im Frommſchen Garten Konzert. 
e „ Beilage 


A © 
Beilage zum Danziger Intelligenz = Blatt. 


No. 206. Sonnabend, den 3. September. 


36. Montag, den 5. d. M. wird das unterzeichnete Muſik⸗Corps die Ehre ha⸗ 
den, ein Chromatiſches Trompeten⸗Konzert im Karmannſchen Garten zu geben. 
Eutree a Perfon 214 Sgr. Das Muſik⸗Corps des Iſten Leib⸗Huſaren⸗Regiments. 
37. Kohlengaſſe AZ 1035. ift eine Stube mit Meubeln zu vermiethen und 
ſogleich zu beziehen. Auch bitte ich ein geehrtes Publicum mich mit Beſtellungen 
eller Art, welche ins Drechslerfach fallen zu beehren. l 

J. J. Brandt, Drechsler⸗Meiſter. 
38. len Damm ‚AZ 1114. find ſehr gute, gepreßte Talggriefen, zur Fuͤtte⸗ 
rung für Hunde und Schweine billig zu haben, auch wird daſelbſt gute harte Holz⸗ 
aſche, in großen und kleinen Duantitäten gekauft. 
39. Ein Hausknecht findet Pfefferſtadt W 121. ſofort ein Unterkommen, auch 
End daſelbſt alte Mauerſteine billig zu verkaufen. 


3 Ver miet un gen. 


40. Zoepengaſſe I? 742. iſt ein Oberſaal nebſt Kabinet, Küche aud Holzae⸗ 
laß wit oder ohne Meubeln zum October zu vermiethen. 3 Helke 


41. — In der Maßzkauſchengaſſe iſt ein Haus, beſtehend aus 3 heizbaren 
Zimmer u, Rüde, Keller ıc. zu Oſtern k. J. zu vermiethen. Näheres Gundegafe 328, 
2. Pfefferſtadt A 237. ſind 2 bis 3 neu Becorirte Zimmer nebit Schlafta ⸗ 
binet, eigner Küche, Boden und Keller an ruhige Bewohner zu vermiethen. 

43. In dem Haufe in der Sandgrube AG 379. zunächſt der Brücke, iſt die 
ganze untere Etage aus 7 Stuben, Küche, Keller, Stall und Wagen⸗Remiſe und 
wehreren Bequemlichkeiten beſteheud, wit Benutzung des Gartens zu vermie⸗ 
then und zu Michaeli d. J. zu beziehen. Die zu den Stuben angeſchaßften 
Spiegel und Meubeln koͤnnen dem Miether delaſſen werden. Nähere Auskunft er⸗ 
theilt Herr Juſtiz-Commiſſarius Zacharias, Wollwebergaſſe . 1990. 

41. Das in der Dienergaſſe gelegene Haus AFP 204., befichend aus 3 gemal⸗ 
ken Stuben, nebſt allen Bequemlichkeiten, mit eigeuer Thüre, i von Michael ab 
in vermiethen. Das Nähere Hundegaſſe AFP 269. 5 5 ; 
45, Sandgrube e 406. iſt ein anſtaͤndiges Logis mit 3 Zimmern, allen Bu 
gremlihtenen und eigener Thüre, wie zuch Eintrüt in den Garten zu bermirchen. 
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46, In dem Haufe Poggenpfuhl W 358. iſt eine oder and zwei Stuben mtt 
auch ohne Möbeln zu vermiethen und Michucli zu beziehen. . 

47. Das Haus Hundegaſſe 7 305. enthaltend 4 heizbare Zimmer, 2 Küchen, 
Boden, Kammern und Keller, auf Verlangen auch Pferdeſtall dabei, i Michacli zu 
vermiethen. Das Nähere Langenmarkt Ag 444. 

48. Umftände halber iſt Drehergaſſe N 1353. waſſerwaͤrts eine freundliche 
Untergelegenheit nebſt dem dazu gehörigen Hintergebaͤude, bestehend aus 3 heizbaren 
Stuben nach der langen Brucke zu und einer Vorſtube im Vordergebaͤude halbjähr, 
lich für 20 A zu dermiethen und Weichaeli zu beziehen. 

490 Goldſchmiedegaſſe ſind 4 Stuben, Küchen, Keller und Boden, desgleichen 
ein Hinterhaus mit einer Stube, Kuͤche und Boden, welches ſich für einen Feuerar⸗ 
beiter, fo wie für ein jedes Geſchuͤft eignet, zuſammen oder auch kheilweiſe zu ver⸗ 
miethen. Näheres Böttchergaſſe AZ 1063., auch iſt daſeldſt eine freundliche Bor: 
ſtube mit auch ohne Meubeln, auch wenn es verlangt wird mit Bekoͤſtigung zu 
vermiethen. 
50 -“Langenmarkt N 446., find 5 neu dekorirte Zimmer nebſt Küche und 
Boden zur rechten Ziehzeit zu vermiethen. 

51 Große Muͤhlengaſſe W 319. iſt eine Vorſtube nebſt Küche und Kammer 


vermiethen. 8 
92 Schloß gaſſen⸗Ecke M 765. iſt ein Häuschen mit 4 Stuben, Küche, Spei⸗ 
a und aller Bequemlichkeit zu rechter Ziehzeit zu vermiethen. Zu erfragen 
daſelbſt. 8 re 
53. Tiſchlergaſſe N 624. find 2 ſchoͤne große gemalte Stuben nebſt Seitenſtube 
und andern Bequemlichkeiten in der erſten Etage und 4 ſchoͤne große gemalte Stu⸗ 
ben nebſt allen Bequemlichkeiten in der zweiten Etage zu Michaeli rechter Zeit zu 


vermiet en. „ a a . N E - ö 
4... be dem neuen Haufe am Holzmarkt auf den Brettern AZ.302. iſt noch 
um 1. October c. die Untergelegenheit billig zu vermiethen. 

55 Sonnenfeite Frauengaſſe , 392. iſt eine ſehr bequeme Wohnung, beſte⸗ 
hend aus 2 gut dekorirten Zimmern nach vorne, eine nach hinten, Küche mit Abs 

guß, Speiſekammer darin, Kammer und Bequemlichkeit, alles zuſammenhaͤngend, wie 
auch eignem großen Boden und Keller zu vermiethen. ah 

56: Ein in guter Nahrung ſtehender Gewurzladen iſt vom 1. Oktober d. — 5 

zu vermiethen. Das Nähere aleftädtidren Graben 2 301. i 

57 Böktchergaſſe NE 249. it ein Saal, Nebenkabinet, 2 Hinterſtuben und 

Küchen, im Ganzen oder theilweiſe zu vermiethen. Näheres daſelbſt. 

TEE EEE TE EEE ne ur ee en — —' — 

15 A u et ion e m 

56% Montag, den 5. September c. auf gerichtliche Verfügung und freis 
williges Verlangen, Auction im Locale Jopengaſſe NZ 745., mit mad: , pol. und 
get Mobilien, verſchiedenen Kleidern, Waͤſche und Betten, kupfernen, eiſernen und 
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a Rüchengerätgen, geſchliſſeuen und ordinatren Oldfern, fap. Schüſſeln und 
Tellern, ferner: f f 

15 Repetir⸗Uhr von Rooſe mit zwei goldenen Gehaͤuſen nebſt goldener Kette 
und 2 dito Pettſchafte, 1 goldene Taſchenuhr, 2 goldene Ringe, 8 ſilderne Taſchen⸗ 
uhren, mehrere Flaͤſchchen Biſchof⸗Eſſenz. 


m 


59. Mittwoch, den 7. September 1836 Vormittags 10 Uhr, werden die 
Makler Grundtmann nnd Richter im Artushofe an den Meistbietenden 
gegen baare Bezahlung in ‚öffentlicher Auction verkaufen: a { B 

Circa 80 Oelgemälde und Iäthographien in 
goldenen Rahmen, darstellend biblische und historische Sujets, so wie Land- 
schaften und Jagdstücke. 


00. Auction in der Legan. | 

Mittwoch den 14. September d. J, werde ich auf freiwilliges Verlangen In 
der Legan gegen baare Zahlung in Preuß. Court. verkaufen. 

2 Kühe, 2 Pferde, 1 Spazier⸗, 3 ſtarke arbeitswagen, 1 Geſchirr mit Reu⸗ 
ſüber, 2 Arbeitsgefhirre, 2 Spiegel, 1 Büffet, 1 Glas-, 1 Eck⸗, 1 Küchenſpind, 
1 Sopha mit Haartuch, mehrere Dutzend Stühle, div. Eß⸗ und Anſetztiſche, 1 Bons 
teillentiſch, 1 Waſchtiſch, kupferne, meſſingne und blecherne Maſchienen, 1 plattirter 
Ziſchheder 1 kupferner Theekeſſel, 1 dite Kaſſerolle, 1 dite Waſſergefäß, 2 ſchwedt⸗ 
ſche Grapen, I meſſ. Keſſel, lackirte Leuchter, eiſerne Lichtſcheeren, 1 meſſ. Blaker, 
lack. und mah Theebretter, lack. Bierdeckel, 2 Plattmenagen, fay. Terrinen, Teller, 
Schuͤſſeln, Kannen und Taſſen, Theetöpfe, Kaffeekannen, mehrere Dutzend Schnaps 
Bier⸗ und Punſchglaͤſer, 174 Dutzend gemalte Flaſchen, 1 ruſſiſcher Pelz, 1 großes 
Tiſchtuch, 3 Dutzend Serrietten, 5 Bad) Gardinen, ferner: Bi 

div. Schüdereien, 1 ſichtener Schreibepult, 10 Garten⸗Bänke, 1 eiſ. Garten⸗ 
aufſtecher, 1 Baumſcheere, 1 Zichſaͤge, mehrere Waſchbalgen, Buͤtten, Eimer und 
Tonnen, 1 Vogelſpies nebſt Pfanne, 1 engl. Bratenwender mit Gewicht, 5 Schock 
Bierdouteillen, fo wie auch ſonſt noch mancherlei eiſern, blechern, hoͤlzern u. irden 
Haus Tisch. und Küchengeräthe und audere nützliche Sachen mehr; auch können 
zu dieſer Auction ſowohl lebendiges Inventarium als andere Sachen zum Verkauf 
geliefert werden. J. T. Engelhard, Auetionator. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
mobilia o der bewegliche Sachen.“ 85 
61. Baierſch⸗Bier und Berliner Weiß⸗Vier zu den bekannten Preiſen, 
it fortwährend zu haden hei . Nindftelſch, Langgaft 2001. 
62. Beſter ſinniſcher Pech is zu 7 Nn 2 Tonne auf dem Theerhofe zu haben. 
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63. Feines Provence-Oel in Glaͤſern, ſchoͤne Edammer Köſe, ächten Mocce⸗Naf⸗ 
fee, Hochheimer Rheinwein 20 Sgr. und achtes Varclap⸗Porter a 5 Sgr. die Zla⸗ 
ſche, erhält man Hundegaſſe Az 263. bei Ang. 3Spfner. 
Ein guter und vollſtaͤndiger Deſtillir⸗Apparat zu 97 Quart nebſt dem da. 
an gehörigen Kühlfaß mit kupferner Schlange iſt zu verkaufen vorſtaͤdtſchen Graden 
171. 


e 3 
65. Achte Havanna und Hamburger Eigarren U. f. Rauchta⸗ 

acke werden verkauft Langgarten 1? 239424. 

FF SS dere decedcace? 
66. Ein braunes engliſirtes complete zugerttenes 9 Jahr altes Reupferd J 
(Stute) ſteht Pfeffrſtadt % 120. zu verkaufen. PR 

STOSOSOFTOSTOLOLOI:S SSS ο ο ο,ꝭꝓm0ᷣ 


67. Die zweckmaͤßigſten Pathengeſchenke, 
befiehend in ſilbernen Medaillen, mit dem Bilde des Erlöſers, Darſteuung der Tanke 
und andern heiligen Handlungen, ſo wie mit paſſenden Denkſprüchen, ſind in gro- 
zer Auswahl und zu ſehr verſchiedenen Preiſen zu haben, Heil. Geiſigaſſe AZ 755. 
in der Buchhandlung von Sr. Sam. Gerhard. 
66. i Dr. Vogler s. 
die Zaͤhne reinigende und das Zahufleiſch ſtaͤrkende 
Teinctur, in Flaͤſchchen a 10 Sgr. 
fo wie deſſen berühmtes Magenbitker à 15 Sgr., erhaͤlt man fortwährend Brest, 
baͤnkengaſſe NZ 697. bei E. E. Zingler. 
69. Schöner weißer polniſcher vorjähriger Saat⸗Weißzen iſt zu haben Makten⸗ 
duden M 258. Be : : 
70. Zu auffallend billigen Preiſen werden verkauft eine are 
de Auswahl geſchliffene u. glatte Glas⸗Waaren, Zayance, Porzellan und Sanitäter 
Seſchirre auf dem Aen Damm IF 1284. 5 = i 
zen. Die hier lange gefeptten Hollaͤndiſchen Kabeljau eier um 
verkauft in 24 Tonnen und einzelnen Fiſchen, fo wie friſche Holland. Heeringe in 
J ietel und 73 tel Faſtagen und Stückweiſe billigſt. Job. With. Oertel, 
am hohen Thor M 238. 
22. Ganz trockenes hochlaͤndiſches Büchen und Eichen ⸗Holz iſt im Pockenhaus⸗ 
ſchen Holzraum zu haben, man melde ſich bei Herrn Zacharias daſelbſt. . 
2. Stein auf's Reichhaltigſte aſſortirtes Lager von Tapeten, Borduͤ⸗ 


ren ꝛc., Wachstuchen, Damaſt⸗ u. Jwillichwaaren 
Aller Art empftehlt f Serd. Nieſe, Langgaſſe W 525. 


PR Silber: Gage Gniſterſtor) empfing Serd. Nieſe, Langgaſſe 5%. 
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752 Frischen Eydammer und Schweitzer Käse, neue hol. Voll-Heeringe 
in Me Tonnen, brab. Sardellen, Capern, feines Provence-Oel, Datteln, Prü- 
nellen, ostind. eingelegten Ingber, ostind. und Perl-Sago, bittere und süsse 
Mandeln, Mandeln in Schaalen, Sultan. und smyrn. Rosienen, engl. Senf, franz. 
Mostrich, engl. Soja in 44 Quart- Flaschen, verschiedene Sorten Thee und 
feine Gewürze, ächten Jamaica-Rumm, Arac de Goa, Bischof-Eztract ete, etc. 


erhält man billig bei Bernhard Braune, Frauengasse No. 831. 
76. Schoͤner reinſchmeckender Spiritus wird bei Quantitaͤten billig verkauft 
Langenmarkt No. 492. bei N. L. Zabiusky. 


TE Vorzüglich ſchoͤner weißer Culmer Saat» Weizen iſt kaͤuſlich zu haben im 
Dominik⸗Speicher, von der grünen Brucke kommend, rechts der Erſte. 

78. Von diesjaͤhriger friſchſter Fuͤllung find div. achte Mineralwaſſer, als Sel⸗ 
ters, Geilnauer, Marienbader, Eger, Pyrmonter, Püllnaer und Saidſchuͤtzer Bitter⸗ 
brunnen zu haben bei Jantzen, Gerbergaſſe No. 63. 

79. Gutes Eichenholz den großen Klafter Fir 473 Ntl., Fichtenholz für 3 Ruf, 
verſchiedenes Nutzholz und Stangen erhalt man billig Iſten Steindamm No. 371. 
80. So eben erhaltene neue Drontheimer Fettheeringe, 4 und 6 St. al Sgr., 


empfiehlt E. H. Noͤtzel. 
81. Friſche Anchovies einmarinirt in Faͤßchen a 15 Sgr. werden ver⸗ 
kauft Hunde⸗ und Matzkauſchengaſſen⸗Ecke bei Friedrich Mogilowslki. 


82. Bei dem Gutsbeſitzer Sroſt in Liebenau bei Mewe ſtehen 250 Stück fette 

Hammeln zum Verkauf. : f 

—— — ——— —— — 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


83. Zum Öffentlichen Verkauf des ſchuldenfreien Grundftücs hiefelbſt am Lan 
geumarkte unter der Servis⸗No. 500. und No. 15. des Hypothekenbuchs, beſtehend 
in einem Wohnhauſe und Seitengebaͤude nebſt Hofraum, it auf freiwilliges Verlan⸗ 
gen ein neuer Lizitations⸗Termin auf 
Dienſtag, den 13. September d. J. im Artushofe 
anberaumt worden. Der Zuſchlag erfolgt an den Meistbietenden mit Vorbehalt 
einer Ztägigen Genehmigungsfriſt. Das Grundſtück ſelbſt iſt unvermiethet, die dazu 
gehörige „Plapperbude“ aber an das Kinder, und Waiſenhaus für einen jährlichen 
Miethszins von 42 Rtl. 26 Sgr. vermiethet. Die näheren Bedingungen und der 
Hppothekenſchein können täglich bei mir eingeſehen werden. 5 
J. T. Engelhard, Auctionator⸗ 


84. Dienſtag, den 20. September d. J., ſoll auf freiwilliges Verlangen im 
Urtushafe verſteigert und dem Meiſtbietenden unter Vorbehalt einer stägigen Ge⸗ 
nehmigungesfriſt zugeſchlagen werden: Das Grundstück in der Langgaſſe sub Servis⸗ 
No. 512. und No. 48. des Hypothekenbuchs. Von den Kaufgeldern darf nur 75 
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bgar gezahlt werden ; die näheren Bedingungen und der Hopothekenſchein koͤnnen 
taglich im Auctions⸗Bureau eingeſehen werden. 


65. Das allgemein beliebte Fromm'ſche Garten⸗Grundſtück in Jeſchkenthal No. 
15. des Hypothekenbuchs foll auf freiwilliges Verlangen 

Dienſtag, den 27. September d. I. im Artushofe 5 
nochmals verſteigert und bei annehmbarem Gebote, Abends 6 Uhr im Auctions⸗Ba⸗ 
reau, dem Meiſtbietenden ſogleich mit bindender Kraft zugeſchlagen werden. Die 
Haͤlfte der Kaufgelder muß baar gezahlt werden. Die naͤheren Bedingungen und 
der Hypothekenſchein ſiud taͤglich bei mir einzuſehen. 
5 J. T. Engelhard, Auctionator. 
un a 


Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


(Rothwendiger Verkauf.) 
85. Die der Wittwe Caroline Brandt geborne Lime und dem Geſchwiſter 
Brandt zugehörige wuͤſte Bauſtelle Litt. A. I. 554., adgeſchaͤtzt auf 33 N 24 
Sgr. 2 , ſoll in dem auf i 
f den 3. Dezember c. Vormittags um 11 Uhr 
im Stadtgericht vor dem Deputirten Herrn Kreis-Juſtizrath Skopnick anberaumten 
Termin behufs der Wiederdebauung an den Meiftdietenden verkauft werden. 

Zu dem anſtehenden Termine werden zugleich die ihrem Aufenthalt nach unbe⸗ 
kannten Geſchwiſter Friederike Dorothea und Auguſt Serdinand Brandt bier: 
durch öffentlich vorgeladen. 

Elbing, den 30. Juni 1336. 


Königl. Preuß. Stadtgericht. 


Edie tal „Citation. 


86. Nachdem von dem unterzeichneten Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgerichte der Cen⸗ 
curs über das Vermögen des Apothekers Sriedrich Anguſt Aleinfeld eröffnet wor, 
den, fo werden alle diejenigen, welche eine Forderung an die Concurs⸗Maſſe zu ha⸗ 
den vermeinen hiemit aufgefordert ſich binnen 3 Monaten und ſpaͤteſteus in dem auf 
den 28. September c. Vormittags 10 Uhr 50 f 
vor dem Herrn Oderlandes⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Kaweran angeſetzten Termin mit ih⸗ 
ren Anſpruͤchen zu melden, dieſelben vorſchriftsmaͤßig zu liquidiren, die Beweis mik⸗ 
tel über die Richtigkeit ihrer Forderung einzureichen oder namhaft zu machen und 
demnächſt das Anerkenntniß oder die Juſtruckien des Anspruchs zu gewärtigen. 
Sollte einer oder der andere Am perſoͤnlichen Erſcheinen verhindert werden, 
fe bringen wir demſelden die hieſigen Jui Commiſſarten Criminaf⸗Aath Skerle, 
Juſtiz-Cemmiſſarius Sels, Martens „Matthias und Taubert als Mandatarien 


in Vorſchlag, und weiſen den Ereditor an, einen derſelben mit Vollmacht und In⸗ 
formation zur Wahrnehmung feiner Gerechtſame zu verſehen. ER 
Derjenige von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perſon noch durch 
einen Bevollmächtigten in dem angeſetzten Termine erſcheint hat zu gewaͤrtigen, daß 
er mit feinem Anſpruche an die Maſſe präcludirt und ihm deshalb gegen die übri⸗ 
gen Greditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 
Danzig, den 5. Juni 1836. 
a Königl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
KFA ͥ . e NET TASTE BIETE EEE EEE EEE ET 
Schiffs⸗RKapport vom 29. Auguſt 1836. 


Geſegelt. 
J. J. Fink n. Hull m. Knochen. 
J. C. Krauel n. Jerſeg m. Getreide. 


G. zum n. Norwegen — 
B. Dlfen — — 
G. Torkelſen — — 
S. Salvpeſen — — 
N. A. Ortjes n. Harlingen m. Hol... 


W. J. Plonk n. Amſterdam m. Getceide. 


Den 30. Auguſt 1836 angekommen. 
J. C. Kiekner, Devotion, v. Newraſtle m. Kohlen. Mheederei, 
J. P. Winkler, Agnette Kirſtine, v. Svendborg m. Ballaſt. Ordre. 
C. Breckwold, Anna Magdalena, v. Hamburg m. Stückgüteru. Ordre. 
8. 5 dre. . 


Wind W. N. W. 


* * 


„de Bor, goode Hoop, v. Edam m. Ballaſt. Or 
Mulder, V. Geſina, v. Harlingen m. Ballaſt. Ordre. 


Wechsel- und Geld Cours. 
Danzig, den 2. September 1836. 
FEC 
Briefe.] Geld. 


Silbrgr.] Silbrgr. 


ausgeb. begehrt. 
2 Sgr. Sgr. 
Friedrichsd' or 171 55 
Augustd'or 1704 — 
Ducaten, neue . 964 — 
dito alte 963 — 
Kassen- Anweit. Rt.] 100 f 100 


London, Sicht 
— 3. Monat 
Hamburg, Sicht 
— 10 Wochen 
Amsterdam Sicht 
— 70 Tage 
Beclin , 8 Tage. 
ek 2 Monat 
Paris, 3 Monat 
Warschau, & Tage a 
— 2 Monat 


881818111 
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Getreibemarkt zu Danzig, vom 30. Aagag bis incl. 1. Septbr. 133ʃ 


I. Rus ben Waſſer: Die Last zu 60 Scheffel ſind 8322 Eulen Gere 
überhaupt zu Kauf geſtellt worden. Dadon 1323 Laß: 
ohne Preicbekaunkmachung 5 und L r. 
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